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Die Gedenkveranstal-
tungen rund um den 
Jahrestag des 9. Novem-

ber 1989 riefen auch in uns die 
Erinnerung an jene Wochen 
und Tage wach, als die Bürger 
in der ganzen DDR ihre Angst 
und Sprachlosigkeit überwan-
den und von der Regierung die 
Beseitigung von Missständen 
und einen politischen Wandel 
einforderten. Neben Bildern, 
die sich unauslöschlich in unser  
Gedächtnis eingegraben haben, 
stehen andere, die in den nach-

folgenden ereignisreichen 25 
Jahren unscharf geworden sind. 
Da ist es gut, dass wir bei Chro-
nisten nachschlagen und Zeit-
zeugen befragen können. In un-
seren Dörfern war es zuerst die 
Glienicker Gemeinde, die zum 
„Konziliaren Gesprächskreis“ 
einlud und dazu Vertreter des 
Neuen Forums einlud. „Die 
Kirche quoll aus allen Nähten“ 
schrieb Dr. Jens Furkert darü-
ber im „Bürgerschild“, und er 
beschrieb, wie dann Anfang 
November „getragen von der 

evangelischen und der katholi-
schen Gemeinde der Ökumeni-
sche Gesprächskreis“ in Schil-
dow entstand, um hier neue 
Konzeptionen für die Zukunft  
und spezifi sche örtliche Prob-
leme zu erörtern. 

Auch Petra Wolf betont 
in „Geschichte(n) rund ums 
Mühlrad“ den von der Glieni-
cker Kirche überspringenden 
Funken; sie schildert, wie sich 
in Mühlenbeck unter dem Dach 
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der Kirche die Anfänge einer 
demokratischen Bewegung ent-
wickelten und die Umweltgrup-
pe einen „Off enen Brief“ an den 
damaligen Gemeinderat richte-
te, der neben anderen Punkten 
eine Beseitigung der wilden 
Müllkippen, die konsequente 
Einhaltung der Naturschutzge-
setze und ein Konzept zur Orts-
gestaltung verlangte.

Ingeborg Schacht er-
zählt in „Geschichten aus der 
Schildaue“ von den Donners-
tags-Gesprächen mit Bürger-
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